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Lourdes stattfand, hatte dıe Tatsache, (Nantes In ihren Funktionen als VOT- wiıird“ (vgl Le onde, An:-
daß dıe 1SCHNOTIe 1esmal ad experımen- sıtzender DZW. Stellvertretender Vorsıiıt- gesprochen auf das oroße Medienecho
{u  Z unter Ausschluß der Öffentlichkeit zender der Konferenz. Im usammen- der Enzyklıka „Verıtatıs splendor”“
tagten. KEıne zweıte Vollversammlung, hang mıt der Priesterfrage erteılten dıe neben der „Documentatıon O-
dann 1M Beı1ise1in der Presse und eines 1ScChHNOTIe der Forderung nach einer 1que  CC erschıen dıe Enzyklıka In sechs
erweıterten Audıtoriums VOINl (Jästen Öffnung der /ugangswege auch für VCI- weıteren mehrheitlıc kommentıierten
und eoODacNh3tern wıird kommenden heıiratete Männer ıne Absage. In e1- vollständıgen Textfassungen und CI1I-

prı In Parıs stattfinden. Gegenstand He Zeıtungsartıkel (vgl Le onde, reichte eıne Auflage VOINl fast 100 000
der Beratungen dıe Sıtuation der 6.11.94) hatte siıch Bıschof Jacques (vgl Le onde, 17.-18. 10. 93) ant-
Priester, dıe Diözesansynoden, dıe In Gauillot VIreuX für Jne offene Dıiskus- worte{te uva „Man wendet sıch heute
rund firanzösıschen Dıözesen In den S10N dieses Ihemas ausgesprochen. KETZ- immer gleich dıe höchste Stelle
etzten Jahren abgehalten wurden DZW bıschof uva meınte gegenüber der Miıttlere Ebenen sSınd nıcht mehr DC-
gegenwärtıg abgehalten werden SOWIEe Presse: „Was NuLzZ C  s Hoffnungen ragt, In der Kırche WIE auch anderswo.

wecken, indem I1Nan fordert, müßten DiIe der 1SCNHNOTIe besteht für 111a1l-eine ın eratung befindliche Reform
der Strukturen der Bischofskonferenz. verheıratete Männer Priestern SC che darın, SAaNZ 1mM Schatten des Papstes

weıht werden, WE INa  en we1ıß, stehen. SO als bräuchte Cs 11UT eıneBestätigt wurden dıe 1scholfe Joseph
UVAa. (Rennes und muile Marcus daß dies MOTSCH nıcht der Fall seın Autorität. (La CTO1X. ICn 93)

Bücher
FRIEDHELM HENGS  H/BERN- Selbstverständnıiıs der katholischen SO- dersetzung dıe lateinamerıkanısche
ARD EDMUNDS MATTIHIAS ziallehre erkennen in dem Bemühen, Befreiungstheologıe behauptet)
ING-HESSE Heg.) Jenseıts der “ilre Aussagen als ew1ge Wahrheıiten Möhring-Hesse UuTrTe iıne systematı-
katholischen Sozlallehre Neue Entwür- einer eINENt Theorıie VOIT Veränderung sche Reflexion der nlıegen der O:
fe christliıcher Gesellschaftsethik Ver- siıchern. Ordnungsethisch legıtımıert iıschen Sozlallehre den NachweIls: „das

Naturrecht ist 11UT eiıne VO  s verschilede-lag Patmos Düsseldorf 19973 36() S1e bestehende Institutionen als ‚.natur-
34,80 IC sıch auf das Rısıko einzulas- NCN ethoden, das nlıegen einer NOTI-

matıven und polıtısch ambıtionlertenSCIL, partıkulares Veränderungshandeln,
DDen Ausgangspunkt des VOIN Dırektor dessen Ausgangspunkt immer ungew1ß Gesellschaftstheorie innerhalb der Iheo-
und Miıtarbeıtern des Nell-Breuning-In- ist, hermeneutisch reflektieren und ogle realısıeren. So besteht eın
stıtuts In Frankfurt herausgegebenen krıtisch prüfen“ (55). In eiıner „„WIS oroßer Spiıelraum für gesellschaftseth1-
Bandes bıldet dıe ese dıe AdUus dem senssozlologischen und sozlalhıstor1- sche Entwürfe*“, auch jenseılts der ka-

Naturrechtsdenkenneuscholastıschen schen“ Analyse ze1gt OSse en da ß tholıschen Sozlallehre 66) Eıne Aus-

hergeleıtete katholischer Sozlallehre SE 1 dıe Katholische Sozlallehre entstan- wahl olcher Entwürfe als ÜC  ECWE-
den als Sozlaltheorıie einer katholischen SUNSCH charakteriısıert wird dann ınfür die Orlentierung, Begründung und

Reflexion der gesellschaftlıchen un Sonderwelt un: gerade mıt der Funk- einem zweıten Teıl In ebenso knappen
t1on sondergesellschaftlıcher Formie- W1e informatıven kızzen vorgestelltpolıtıschen Praxıs heutiger Chrısten

zureichend; ebenso sSe1 S1e miıt ihrer rung mıt der uflösung des katholi1- und der Krıitik unterzogen: dıe Ansätze
Grundanlage 1mM allgemeınen WISSeN- schen Mıheus und der Pluralısıerung VO Wılhelm Dreıer, Herwig Büchele,

der Sozlalformen des Katholizısmus iıh-schaftlıchen Dıskurs nıcht mehr kom- Dietmar 1e© Hans-Joachım Höhn.
munıkabel un: unfähı1g, dıie für heutige sozlale Basıs und damıt hre ausıbIli- der der polıtıschen Theologıe VOoNn

Moralphilosophie und Theologıie ZC11- lıtät eingebüßt hat SIe sSe1 aber auch eın Johann Baptıst Metz orlentlierte nsatz
tralen Herausforderungen aufzuneh- remdkörper innerhalb der Theologıe, VOIN Werner rtroh und dıe Befire1ungs-

dıe den SCAHI1e VO der „neuschola- VO Enrique Dussel Um ber-IN  - Diese Ungleichzeıitigkeıt heraus-
zuarbeıten, unternımmt der Teıl stischen FEinheıitslinie“ spatestens mıt einstımmung un Unterschiede der VCI-

des Buches Der nsatz VO Lothar dem 7 weıten Vatıkanum vollzogen ha- schledenen Entwürfe verdeutlichen und
Roos als einem prominenten ertre- be egen den aber weıterhın erhobe- systematiısıeren können, wıird eıne
ter der katholischen Sozlallehre dient 19101 nspruch, dıe Katholische Soz1al- Idealtypık chrıistliıcher Gesellschaftlehre
€e1 ernhnhar: Edmunds ZUT TO TE sSe1 der orthodoxe Nnsatz der entworten. Entsprechen dreler VOI-

aufs Exempel, mıt dem rgebnıs: Der chrıistliıcher Gesellschaftslehre dieser schıedener, neutestamentlıch bezeugter
Roossche Ansatz lasse eiın doktrinäres habe sıch nıcht zuletzt In der Auseınan- Glaubenskonzepte und den in diesen
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möglıchen Je verschledenen uord- richt über Gemeıindestrukturen, Eın- ihm analysıerten Geschehens. zeichnet
NUNSCH VO (Glaube und Polıtik werden wanderungspopulatıon, relıg1ösem Le- in der Neuausgabe SeINES „Klassıkers“
„orthodoxıieentfaltende‘‘, „eX1Iistenzaus- ben wechselt abh mıt nalysen ZUT VO  = 1975 dıe verschıliedenen tadıen der
egende und „praxısreflektierende“ Identıtät innerhalb der unterschied- „Geheimdiplomatie 1m Vatıkan“ VO  =

Ansätze unterschieden. In einem drıt- lıchen polıtıschen Kontexte in West- der Oktoberrevolution bis Z Entwick-
ten und letzen 'Teıl werden Analyse und und Ostdeutschland Daß manches, ei- lung dem Pontifikat Johannes
Krıtik der katholischen Sozlallehre auls I1 nach. Er äßt dıe Verhandlun-der christliıch-jüdısche Dıalog, 11UT

und den „Jenseıitigen“ Entwürfen VO kursorisch behandelt WIrd diıesen SCH der ZWanzıg re zwıschen dem
acntel teılt dieses Buch mıt anderendem Herausgebertrio zusammengebun- Vatıkan und der Jungen Sowjetmacht

den und mıt einem eigenen Entwurt arstellungen ZUT Zeıtgeschichte ist ebenso evue passıeren W1e dıe VOIN

einer christlıchen Gesellschaftsethik als 1m übriıgen auch CIn Irıbut dıe breıte Unsıcherheıit und Verängstigung BC,
thı soz1aler ewegungen“ konfron- und omplexe Themenstellung. Keın pragte Haltung 1US angesichts der
tıert der Idealtypık entsprechend eın ZTufall dürfte CGS se1n, daß dıe Darstel- Konfrontatıion VOIN Hıtlerdeutschland
„praxisorlentierter“ Entwurtf und lung der Lage In der ehemalıgen DD  Z und Sowjetunion 1mM /7weıten Weltkrieg
seiner Grundlegung den Ansätzen analytısch zuverlässıger gelungen se1ın und dıe emühungen eine Verbes-
der Polıtiıschen Theologıe und der dürfte als diejen1ıge In der alten Bundes- SCIUNS der Lage der Kırche In den kom-
Befreiungstheologıie orlentiert. e republık. Be1l letzterer d muniıstischen Staaten 1mM Zeichen der

e  ıchen Koexıistenz‘‘. tehles Buchdıe orgfalt seiner nalysen W1e WLG genwelse dıe nötıge IDıstanz ZU Be-
selne Diıchte und Informationsfülle ist riıchtsgegenstand. Daß der unsch beruht auTt umfangreichem Materıal AUSs

dies eın insgesamt beachtenswertes und nach Interpretation In dıe bundesrepu- staatlıchen und kırchlichen Archıven
weıterführendes Buch blıkanısche Gesellschaft keineswegs und ertetl auch Gespräche dUus, dıe der

„Verleugnung des Entsetzens und der Verfasser mıt Zeıtzeugen eführt hat
{Irauer über das 1m Holocaust Ge- Es Ist ungemeın spannend und anschau-
schehene bedeuten muß, 1e der /ANDIE iıch geschrıeben, arbeıtet dıe oroßen
torın oIlilenDar verschlossen. DIie InnerT-7wischen Ha Linıen und dıe Grundprobleme der

NCIUNS und Verdrängung en In Jüdısche Meıinungspluralıtät Wal und ist tikanıschen Polıtik gegenüber der SO-
Deutschlan nach 945 Rowohlt 1a- In den alten Bundesländern größer, als wjetunion und den übrıgen kommun11-
schenbuch Verlag, Reinbek 9973 375 In diesem Buch aufscheımnt. stischen Staaten In Europa klar heraus
2490 und vermıiıttelt gleichzeıtig zahlreiche

interessante Detaıls Stehle beschönıgt
An arstellungen ZUT Geschichte VO  — nıchts, Fehler und Deftizıte der
en und des Judentums besteht, auf ANSJAKOB SIEHLE, Gehe1im- vatıkanıschen Ostpolıitik beım amen,
estimmte Gebilete und Epochen Dez0O- dıplomatıe 1im Vatıkan DiIe Päpste und nımmt dıe Akteure und iıhre Verhal-

tensweılsen aber auch Krıtik InSCH, eın Mangel. (janz anders sieht 658 dıe Kommunisten. Verlag Benzıiger,
AdUus be1l Darstellungen ZUT Gegenwarts- Zürıich 1993 439 49, SO0 DM Schutz, dıe VON UNANSCHICSSCHNCH Vor-
geschichte. Miıt dem vorlıegenden Buch stellungen über Struktur und Auftrag
legt dıe Autorın, eıne In New Ork SC iıne erweıterte und aktualıisıerte Aus- der katholischen Kırche ausgeht. Ins-
borene und seı1ıt 3() Jahren 1n Türich le- gabe VON Hansjakob tehles 1975 C1- gesamt charakterısıert Stehle dıe vatı-
en Hıstorikerin und Germanıstın e1- schienenem Buch „Dıie Ostpolitik des kanısche Ostpolıutik VOIN der ()ktoberre-

Arbeıt VOTL, die diesee ın ezug Vatıkans“ (vgl prı 1975, 205 und volution bıs ZARE en als ischung
auf Deutschlan: W äal nıcht endgültıg MäÄrz 1976, 12 al lag nahe: Miıt der zwıschen Welterfahrung und Welt-
füllen VEIIMAS, aber ennoch einen „„Wende‘“ VON 1989 ist dıe Epoche der iremdheıt, qals chwanken zwıschen
Wichtigen chrıtt In diese ichtung be- vatıkanıschen Ostpolıutik abgeschlossen, Prinzıplentreue und Opportunität. SIie
deutet. Obwohl bereıts AdUuSs dem iıck- in der sıch dıe katholische Kırche INnSge- habe iıhre pastoralen Interessen nach
wıinkel der zugrundgegangenen ach- Ssamıt und der Heılıge 1mM esonde- den gleichen Grundmustern verfochten,

en mıt dem Kommunısmus aqauselnan- dıe em zwıschenstaatlıchen Verkehrkriegszeıt geschrıeben, bestehen dıe
beıden umfangreıchsten Kapıtel AUus dersetzen und sıch größere TeIräu- zugrundelıegen, Je nach Sıtuatione
Darstellungen Jüdıschen Lebens In der für dıe Gläubigen 1mM OC Oompromı18, Urc Konfrontation oder
früheren Bundesrepublı ZU einen bemühen mußte Dazu kommt, daß sıch Urc Kooperatıon. Se1n Buch vernı

auch dıe Maternraalbasıs für eiıne solche eiıner nüchternen und ehrlıchen ICund der ehemalıgen DD  Z ZU anderen
SOWIE einem weıteren, aber weniger Untersuchung ıIn den etzten anderthalb der Möglıchkeıiten und (Jrenzen ırch-
umfangreıichen Kapıtel ZUT Lage nach Jahrzehnten verbreıtert hat Stehle, VO lıchen andelns., dıe sıch auch über dıe
der Vereinigung und der C FKın- Hause AUS Hıstoriker und als Korre- Epoche der vatıkanıschen Ostpolıtik
wanderung AUS Osteuropa, VOI em spondent Zzuerst In Warschau, dann ın mıt ıhren besonderen Herausforderun-
der ehemalıgen SowjJetunıon. Der Be- Rom jahrzehntelang VOT Ort des VON SCH hınaus empfiehlt.
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